
Formular: Erklärung zur vergünstigten Konsumsteuer Gas (v.2026.1)

Erklärung zur Anwendung der vergünstigten Konsumsteuer und der betreffenden Regionalsteuer auf die
Erdgaslieferung1

Eigenerklärung anstelle eines Notorietätsaktes i.S.d. Art. 47 vom DPR 28/12/2000 n. 445.

Der/Die Unterfertigte , geboren in

 ( ), am / / , wohnhaft in  Nr.

, PLZ , Gemeinde , Steuernr. / Mwst.-Nr.

, Ausweis Nr. , ausgestellt von

, am / / , in 

In seiner Eigenschaft als

Angabe der Vertrungsvollmacht , der Gesellschaft

 mit Sitz in  

Nr. , PlZ , Gemeinde  ( ) Steuernr / MwSt.-Nr.

, oder eingeschrieben in das Sonderregister der Handwerker unter der 

Nr. 

Für den Übergabepunkt

Straße Nr.

Gemeinde PLZ

PDR Matrikelnr. Zähler

Für den Fall von mehreren Übergabepunkten bitte wir Sie neben dem vorliegenden Formular auch das “Formular für zusätzliche 
Übergabepunkte“ auszufüllen.

Erklärt dass,

der Gasverbrauch betreffend der obgenannten Lieferung ausschließlich auf die “begünstigte” Nutzung im Sinne des
Art.  26,  Notiz  1,  der  Anlage I,  Tabelle  A  des GD 26/10/95 Nr.  504,  zurück zu führen ist.  Insbesondere findet  der
Gasverbrauch für die folgend Nutzung statt:

1Art. 26 Notiz 1 Und Art. 40 des GD. 26/10/95 Nr. 504
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1. Nutzung im Rahmen der folgend angeführten Räumlichkeiten von Industrie- oder Handwerksbetrieben, die sich 
innerhalb des Firmengeländes befinden in dem die Produktionstätigkeit stattfindet. 

Produktionshallen und Laboratorien

Büros

Magazin und/oder Lager

Mensa

Duschen und/oder Umkleideräume

Wohnung des Wächters

Anderes _________________________________________________

2. Nutzung zu Produktionszwecken im landwirtschaftlichen Betrieb in Räumlichkeiten, die analog zu der Nutzung 
im Rahmen von Industrie- oder Handwerksbetrieben, sich innerhalb des Firmengeländes befinden in dem die 
Produktionstätigkeit stattfindet.

Produktionshallen und Laboratorien

Büros

Magazin und/oder Lager

Wohnung des Wächters

Anderes ________________________________________________

3. Nutzung zu Produktionszwecken in industriellen oder landwirtschaftlichen Betrieben die Güter oder 
Dienstleistungen herstellen

Nutzung angeben ____________________________________

4. Nutzung im Bereich des Gastgewerbes (Gasthof, Hotel, Motel, Pension, Wirtshaus, Camping, Jugendherberge, 
Ferienresort, Urlaub auf dem Bauernhof, Agrotourismus, gewerbliche Zimmervermietung) wie vom Rahmengesetz 
des Tourismus festgelegt

Nutzung angeben ____________________________________

5. Nutzung in den Bewirtungsbetrieben
Betrieb dem eine Genehmigung von Seiten der Gemeinde zur Verabreichung von Speisen und Getränken ausgestellt wurde:
Restaurants,  Wirtshäuser,  Imbisstuben,  Pizzeria,  Brauhäuser,  Bars,  Kaffees,  Eisdielen,  Konditoreien und gleichgestellte
Betriebe. [Gesetz n. 287 vom 25/08/1991 Art. 5.1 Abs. A) und B)]

Betrieb dem von Seiten der Gemeinde eine Genehmigung ausgestellt wurde, die neben der Verabreichung von Speisen und
Getränken  auch  eine  Unterhaltungs-  und  Freizeitaktivität  in  Ballsälen,  Spielhallen,  Nachtlokalen,  Bädern  und
gleichgestellten Betrieben vorsieht [Gesetz n. 287 vom 25/08/1991 Art. 5.1 Abs. C) ]

Aufgrund der Bestimmung der Verbräuche auf Basis von Vermutungen, wie im Rundschreiben n. 64/2000 angegeben, wird
die vergünstigte Akzise für industrielle Nutzung auf 50% des Verbrauchs angewendet. 

Betrieb dem von Seiten der Gemeinde eine Genehmigung ausgestellt wurde die neben der Verabreichung von Speisen und
Getränken  auch  eine  Unterhaltungs-  und  Freizeitaktivität  in  Ballsälen,  Spielhallen,  Nachtlokalen,  Bädern  und
gleichgestellten Betrieben vorsieht.

Der  Unterfertigte  erklärt  unter  der  eigenen  Verantwortung  dass  die  Verbräuche  vorwiegend  der  Bewirtungstätigkeit
zuzuordnen sind und erklärt das Vorhandensein von technischen Hindernissen zur Installation von separaten Gaszählern.
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6. Nutzung für Kraftfahrzeuge

Nutzung angeben

7. Nutzung bei Fernheizwerken mit Kraft-Wärme-Kopplungsanlagen, welche die technischen Eigenschaften laut Art. 
11.2.b des Gesetzes n.10/1991 haben, auch wenn sie zivile Anlagen beliefern.

Nutzung angeben 

8.  Nutzung zur Produktion von elektrischer Energie

Eigenverbrauch

Abtretung der elektrischen Energie

9. Nutzung im Handels- und Vertriebssektor. Es wird unter eigener Verantwortung erklärt, dass der ATECO Kodex 

folgender ist  und die ausgeübte Tätigkeit folgende ist

.

Der Unterfertigte erklärt, dass i.S.d. Prot. 4428/V vom 27.12.2006 der Agentur für Zollwesen, dass das Erdgas für 
folgende Zwecke verwendet wird:

Ausschließlich für die Handelstätigkeit, daher wird um die Anwendung der vergünstigten Konsumsteuer auf den gesamten 
Erdgasverbrauch angesucht.

Für die folgend beschriebene Gemischtnutztung2

10. Nutzung in Sportstätten, welche ausschließlich der Ausübung des Amateursports dienen und ohne Gewinnabsicht
betrieben werden. Es sind all  jene Strukturen (Vereine, Stiftungen, Komitees und jedes Amt oder Organisation,
unabhängig  vom  Vorhandensein  einer  Rechtspersönlichkeit,  einschließlich  der  Non-Profit  Organisationen  mit
sozialem  Nutzen)  zur  Anwendung  der  industriellen  Akzise  zugelassen,  welche  Aktivitäten  zur  Verbreitung  der
sportlichen Tätigkeit ausschließlich auf Amateurniveau fördern (Rundschreiben n. 64/2000). In der industriellen
Nutzung des Erdgases sind nicht nur die Sportstätten im eigentliche Sinn miteinbezogen, sondern auch die Nutzung
des Erdgases in den anliegenden Strukturen (Duschen, Umkleidekabinen, Büros, usw.). 

Man erklärt unter Eigenverantwortung, dass  in folgendem Verband 

eingeschrieben ist  welcher vom C.O.N.I. 

anerkannt ist.

11. Verwendung in Beherbergungsstätten betrieben ohne Gewinnabsicht von Seiten von Hilfseinrichtungen

Weisenhäuser

Altersheime

2Angabe der Tätigkeit und der Subjekte welche nach eigenem Ermessen keine Tätigkeiten im Zusammenhang mit dem
Handel und dem Vertrieb durchführen.
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Obdachlosenheme

Anderes ________________________________________________

12.  In Pflegeheimen ausgeübte Tätigkeiten, die als Industrieunternehmen gelten (Art. 2195 Zivilgesetzbuch)

ERKLÄRT des weiteren,

i.S.d. Art. 76 des D.P.R. n. 445 vom 28.12.2000, über die strafrechtlichen Folgen einer Falscherklärung, einer Erstellung
oder  einer  Benutzung von gefälschten Unterlagen in  Kenntnis  zu  sein  und SELGAS GmbH von jeglicher  Haftung
gegenüber dem Staat und der Region schadlos zu halten und sich folglich dazu zu verpflichten SELGAS GmbH für
jegliche  aufgrund  von  der  Feststellung  einer  anderweitigen  Nutzung  als  im  vorliegenden  Gesuch  angegeben
Strafzahlung oder zu bezahlenden Betrag zu entschädigen.

Daher ist der Unterfertigte darüber in Kenntnis, dass

• Die  Änderungen  in  der  Verwendung  des  Erdgases  und  die  Änderungen  an  den  Räumlichkeiten
möglicherweise die Anwendung der vollen Konsumsteuer auf das verbrauchte Erdgas mit sich ziehen kann und er/sie
sich daher unter eigener Verantwortung verpflichten vorab jegliche Veränderung hinsichtlich der Verwendung des
Erdgases,  der  Räumlichkeiten  in  denen  der  Konsum  stattfindet  und  des  Vertragsinhabers  des  Liefervertrages
mitzuteilen (Veräußerung, Vermietung, Änderung der Gesellschaftsbezeichnung und der Anschrift, usw.).

• Die Anwendung der Vergünstigung erfolgt ab dem Datum des Empfangs von Seiten von SELGAS GmbH des
vorliegenden Antrages, sofern dieser vollständig und korrekt ausgefüllt ist;

• Es ist nur jener Gasverbrauch vergünstigt der für die Produktionstätigkeit verwendet wird und nicht auch
jener Gasverbrauch zu privatem Zweck;

• Für  den  Fall  einer  Gemischtnutzung  (begünstigt  oder  nicht)  ist  es  notwendig  eine  eigene  Erklärung  an
SELGAS GmbH abzugeben. Des weiteren, um die korrekte Versteuerung der Nutzung des verbrauchten Erdgases zu
gewährleisten, legt die zuständige Agentur für Zollwesen die Parameter zur Feststellung des Konsums hinsichtlich der
verschiedenen Nutzungen fest (Rundschreiben der Agentur für Zollwesen Nr. 48 vom 29/07/2002);

• Neben  den  Verwaltungsstrafen  die  vom  Gesetz  gegenüber  all  jenen  vorgesehen  sind  die  Erdgas  der
Feststellung oder der Bezahlung der Konsumsteuer unterschlagen, sieht Art. 40 des GvD 26/10/1995, Nr. 504 auch
strafrechtlichen Sanktionen vor; 

• er/sie erklärt auf die Einsicht folgender Unterlagen zu verzichten: Art. 26 und 40, Anlage I und Tabelle A des
GD 26/10/1995 n. 504; Rundschreiben des Finanzministeriums n. 64 vom 03/04/2000; Rundschreiben der Zollagentur
n. 45 vom 26/07/2002, Protokollvermerk 4428/V vom 27/12/2006 der Zollagentur – Area Centrale Gestione Tributi
Rapporto con gli Utenti.

Zwecks der Gültigkeit des vorliegenden Ansuchens wird folgendes beigelegt:

• Kopie eines gültigen Ausweises des/der Unterfertigten;

• Handelskammerauszug.

#_firma1_#

Ort und Datum Unterschrift des Erklärenden
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